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„Weihnachten ist die Zeit, um Danke zu sagen und das Licht zu teilen - in unseren Herzen 
und in unserer Gemeinschaft“ 
 
Liebe Mitbürgerin, lieber Mitbürger 
während die Tage kürzer werden und die Vorfreude für das Weihnachtsfest in der Luft liegt, blicken 
wir auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Ein Jahr, das uns vor Herausforderungen stellte, aber auch 
neue Chancen und Perspektiven eröffnete. 
Auch in diesem Jahr waren wir in der Gemeinde mit zahlreichen Projekten beschäftigt, wir haben in 
erneuerbare Energien investiert, die Schulturnhalle in Ast kann zum Jahresanfang wieder in Betrieb 
genommen werden, Straßen- und Kanalsanierungen wurden durchgeführt und für die Entwicklung 
der Gemeinde konnten wichtige Grundstücke erworben werden. 
Im kommenden Jahr werden uns zahlreiche Bauprojekte begleiten, der Bau des Feuerwehrhauses 
in Zweikirchen wird in Angriff genommen und die Planungen für eine neue Kinderbetreuungsein-
richtung sind voranzutreiben. 
Ein großer Dank geht in diesem Zusammenhang an die Mitarbeiter der Gemeinde, deren Einsatz die 
Projekte erst umsetzen lässt und an den Gemeinderat, der konstruktiv und diskussionsfreudig mit-
gestaltet. 
Aber es sind auch die kleinen und alltäglichen Begegnungen, die unser Miteinander ausmachen und 
das große Engagement der Ehrenamtlichen in unseren Feuerwehren, den Vereinen und in der Nach-
barschaftshilfe. Sie alle tragen dazu bei, unsere Gemeinde lebens- und liebenswert zu gestalten, vie-
len Dank dafür. 
Für das kommende Jahr wünsche ich Ihnen allen Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. Möge die 
Weihnachtszeit Ihnen Momente der Ruhe und des Friedens bringen. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen frohe Weinachten und ein gutes neues Jahr 2025. 
 
 
 
Birgit Gatz 
1. Bürgermeisterin

Designed by Freepik
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AUS DEM RATHAUS

Baugebiet Bielerfeld III – Der Ursprung von Ast

Die archäologischen Ausgrabungen im Zuge des neuen Baugebietes in Ast haben 
 ungeahnte neue Erkenntnisse gebracht. Direkt nebeneinander fand das Grabungsteam 
Spuren von Häusern aus der Jungsteinzeit und Reste eines rund 1200 Jahre alten Dor-
fes. Kreisarchäologe Dr. Thomas Richter ist sich sicher, hier den Ursprung des Dorfes 
Ast gefunden zu haben, ungewöhnlicherweise einige 100 m neben dem heutigen Dorf. 
Damit ist der tatsächliche Nachweis erbracht, dass „Ouuista“, wie Ast in einer mittel -
alterlichen Schenkungsurkunde genannt wird, bereits 800 Jahre nach Christus existiert 
hat.  

Gefunden wurden die Reste von 5 Bauernhöfen mit direkt angrenzenden Gräbern,ein 
Hinweis auf eine nur 150 Jahre existierende Sitte, bevor sich Friedhöfe etablierten. Da-
mit konnte die Entstehung von Ast ziemlich genau bestimmt werden. 

Unter den Fundstücken waren Reste von einem Webstuhl, aber auch ein eiserner Arm-
brustbolzen. Das deutet darauf hin, dass es neben dem üblichen Dorfleben nicht immer 
friedlich zuging. 

Auf der Homepage von Niederbayern TV finden Sie zudem unter 
 Mediathek -> Video bzgl. dem Bielerfeld III folgenden Videobeitrag: 
„Archäoloigsche Erkenntnisse – frühmittelalterliche Siedlung im 
Landkreis Landshut gefunden“ www.landshut.niederbayerntv.de

Dr. Richter wird Anfang nächsten Jahres in der Gemeinde einen 
Informationsabend zu den archäologischen Ausgrabungen 
durchführen und freut sich auf eine rege Beteiligung der Bürger. 
Der Termin wird rechtzeitig in der üblichen Form bekannt gege-
ben. 

Da nicht nur die Erschließungsstraßen sondern auch die Bau-
parzellen archäologisch untersucht werden, müssen die Aus-
grabungen in 2025 bis voraussichtlich Ende April durchgeführt 
werden.



PV-Anlagen 
Die Gemeinde Tiefenbach schreitet bei der Energiewende voran und hat auf weiteren öffentlichen Liegenschaften PV-Dachanlagen errichtet. 
Sie wird dabei ihrer ökologischen Vorbildfunktion gerecht, indem sie den Einkauf von Graustrom aus dem Netz reduziert. Folgende Liegen-
schaften wurden mit PV-Anlagen ausgestattet.
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Im Klärwerk ist auf dem Gebäude eine PV-Dachanlage in Ost/West 
Ausrichtung mit ca. 19.27 kWp als Eigenverbrauchsanlage installiert. 
Der erzeugte Strom wird dabei direkt in der Kläranlage verbraucht. 

Am Bauhof Tiefenbach wurden auf beiden Hallen PV-Dachanlagen 
installiert. Dabei wurden auf dem hinteren Gebäude mit Westaus-
richtung 50 kWp für den Eigenverbrauch des Bauhofes mit Über-
schusseinspeisung errichtet. Auf der vorderen Halle ist eine Ost/West 
Volleinspeiseanlage mit knapp 100 kWp gebaut worden. Von dieser 
Halle wird der gesamte Ökostrom eingespeist und vom Verteilnetz-
betreiber Bayernwerk vergütet.

Auf der Schulturnhalle Ast wurde eine PV-Dachanlage mit ca. 55,7 
kWp Anlagenleistung in Süd-Ost Ausrichtung gebaut. Mit dem er-
zeugten Ökostrom wird neben der Turnhalle auch die Schule mit 
Ökostrom versorgt. Überschüssiger Strom wird in das Netz einge-
speist und vergütet. 



Schulturnhalle Ast 
Die Sanierungsarbeiten in der 
Schulturnhalle Ast neigen sich 
dem Ende zu. Die Malerarbei-
ten sind bereits beendet und 
die Boden- und Fliesenleger 
warten mit der Ausführung 
 ihres Gewerks noch auf die 
Trocknung des Estrichbelags. 
Derzeit wird der Sportboden 
inkl. Fußbodenheizung verlegt. 
Die voraussichtliche Fertigstel-
lung aller in diesem Rahmen 
ausgeführten Sanierungsarbei-
ten ist für Ende Januar 2025 
geplant. 
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Auf der FFW Mittergolding wurde die PV-Dachanlage mit ca. 19,68 
kWp in Ost/West Ausrichtung als Eigenverbrauchsanlage ausgestat-
tet. Durch den eigenerzeugten Ökostrom werden vor allem die Heiz-
kosten reduziert. Der überschüssige Strom wird in das Netz der 
Bayernwerk eingespeist und vergütet. 

Regenwasserkanal – Bäckerweg 
Wie sicherlich viele Aster beim Semmeleinkauf festgestellt haben, 
sind seit dem 18.11.24 die Bauarbeiten für die Verlegung des Regen-
wasserkanals im Bereich der Hochstraße voll im Gange. Eine ausge-
schilderte Umleitung für die Sperrung im Teilbereich der Hochstraße 
führt über Heidenkam. Voraussichtlich sind die Arbeiten des 1. Bau-
abschnittes am 20.12.24 beendet. Die Sperrung wird für den 2. Bau-
abschnitt, der Weiterführung des Regenwasserkanals zur Schul- 
turnhalle, aufgehoben. Zu weiteren Verkehrsbeeinträchtigungen 
durch die Baufahrzeuge kann es im Zuge der Bauausführung den-
noch kommen.



Bergacker 
Am Bergacker im Bereich der Grünfläche / Spielplatz wird der Geh-
weg neu hergerichtet. Die Zufahrt der Baufahrzeuge erfolgt über die 
Arberstraße und der Standort der Baustelleneinrichtung ist im Be-
reich des Waldrandes. Für Spaziergänger kann es zu Behinderungen 
kommen.

Feuerwehrhaus Zweikirchen 
Die Planungsarbeiten für das neue Feuerwehrhaus in Zweikirchen 
sind nun abgeschlossen. Nach einer ersten Kostenaufstellung nach 
Vergabe der Planungsleistungen an die ausführenden Gewerke, wur-
den in zwei weiteren Umplanungen Einsparpotentiale gesucht und 
auch gefunden. Das Bauwerk wurde um 2 Meter verkleinert und die 
Technik auf das Notwendige reduziert, ohne dass dies förderschäd-
lich wäre. Bei einer Ersparnis von ca. 128.000 € betragen die nun 
mehr ermittelten Kosten ca. 1.360.000 €. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 26.11.2024 die vorge-
stellte Verkleinerung ohne Außentreppe beschlossen und in Auftrag 
gegeben. 
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Feuerwehr Ast LF 10 
Die Neuanschaffung eines Löschfahrzeugs LF 10 für die Feuerwehr 
Ast wurde beschlossen. Die Förderbescheide vom Landratsamt 
Landshut in Höhe von 36.500 € und der Regierung von Nieder -
bayern in Höhe von 104.650 € liegen bereits vor.  

Der Auftrag wurde im September 2024 für die einzelnen Lose erteilt. 
Für Los 1 – Fahrgestell und Los 2 – Aufbau wurde der Vertrag mit der 
Firma Rosenbauer Deutschland GmbH abgeschlossen, während 
Los 3 – Beladung an die Firma Sturm Feuerschutz GmbH vergeben 
wurde. 

Die Auslieferung des neuen LF 10 wird voraussichtlich im Frühjahr 
2026 erfolgen. Der Gesamtbetrag der Anschaffung beläuft sich auf 
etwa 580.000 €. 

Mit der Anschaffung des neuen Löschfahrzeugs wird die Feuerwehr 
in der Lage sein, ihre Aufgaben noch effizienter und sicherer zu er-
füllen. Das neue Fahrzeug wird mit modernster Technik ausgestattet 
sein und bietet sowohl für die Einsatzkräfte als auch für die Bürgerin-
nen und Bürger einen deutlichen Mehrwert.



Die Kasse der Gemeinde Tiefenbach weist jetzt schon darauf hin, 
dass für alle Zahlungspflichtigen, die ein SEPA-Mandat erteilt  haben, 
die fälligen geänderten Grundsteuerbeträge ab dem 1. Quartal 2025 
richtig zum 15.02.2025 abgebucht werden. Alle Bürger, die eine Ein-
zugsermächtigung erteilt haben, müssen nichts veranlassen.  

Diejenigen, die sich für einen Dauerauftrag bei ihrer Hausbank oder 
Home-Banking entschieden haben, müssen die Grundsteuerbeträge 
auf der Überweisung an‚passen und den Auftrag bzw. die Überwei-
sung selbst abändern. 

Hierzu noch eine Bitte:Lleider fällt uns immer wieder auf, dass noch 
die alten PK.Nr. aus den alten Grundsteuer-Bescheiden die älter als 8 
Jahre sind, bei der Überweisung verwendet werden. Die Gemeinde 
Tiefenbach hat sich vor Jahren auf eine Programmumstellung auf OK 
FIS entschieden. Bei diesem Programm gibt es nur noch eine vierstel-
lige FAD (Finanzadresse) diese Nr. muss unbedingt, um diese Bu-
chung zuordnen zu können, auf dem Feld Verwendungszweck der 
Überweisung angegeben werden. 
z.B.   Finanzadresse       3934-1   = FAD mit Objektangabe 1 
oder Finanzadresse       3934-3   = FAD mit Objektangabe 3 

Diese Angaben der FAD können Sie ganz einfach aus dem grau hin-
terlegten Kästchen der Grundsteuer-Bescheide oder Bescheid über 
Abfallentsorgungsgebühren übernehmen. 

Vielen Dank!

richtigte Erklärung abzugeben. Nur so können Sie vermeiden, dass 
die Grundsteuer unter Umständen zu hoch festgesetzt wird. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Tiefenbach: www.tiefenbach-gemeinde.de 
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Wichtige Mitteilung zur neuen Grundsteuer 
ab 2025 
Mit dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 10.04.2018 wur-
de die Unvereinbarkeit der bisherigen Grundsteuererhebung mit gel-
tendem Recht festgestellt. Diese Entscheidung führte zur 
Neuregelung der Grundsteuer, welche ab dem 01.01.2025 greift. 

Im Freistaat Bayern wurde am 10.12.2021 das Bayerische Grund -
steuergesetz verabschiedet, wobei es sich bei Grundvermögen um 
das sog. Flächenmodell handelt. Über die Höhe des zugrundliegen-
den Steuermessbetrages entscheidet das Finanzamt. den sog. Hebe-
satz. Den Faktor, mit dem dieser Betrag multipliziert wird, setzt die 
Gemeinde fest. 

In der Gemeinde Tiefenbach liegt der Hebesatz für Grundsteuer A 
(für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe) und B (für Grund-
stücke) jeweils bei 300 v. H. 

Unter Berücksichtigung der vorliegenden Daten und der Maßgabe 
der „Aufkommensneutralität“ hat der Gemeinderat beschlossen, den 
Hebesatz für die Grundsteuer A und B auf 260 v. H. anzupassen. 

Daraus folgt jedoch nicht, dass es für alle Hauseigentümer billiger 
wird, es kann auch zu Teuerungen kommen.  

Ende 2025 werden die aufgrund der Senkung vorgenommenen Ein-
nahmen überprüft und ggf. neu angepasst. 

Mittlerweile hat das Finanzamt schon den größten Teil der Messbe-
tragsbescheide an die Steuerpflichtigen verschickt. Auf der Grund -
lage dieser Messbescheide errechnen die Kommunen dann die 
Grundsteuer, und die Grundsteuerbescheide werden an die Steuer-
pflichtigen gesandt. Die Kommunen sind an die Festsetzung des 
 Finanzamtes gebunden.  

Darum unser wichtiger Hinweis: kontrollieren Sie unbedingt die 
Messbetragsbescheide, die Sie vom Finanzamt bekommen auf ihre 
Richtigkeit hinsichtlich der Flächen / Wohnfläche / Nutzfläche usw. 
und lesen Sie dazu auch die Erläuterungstexte! Sollten Sie einen Feh-
ler feststellen oder nicht sicher sein, ob diese Festsetzung stimmen 
kann, müssen Sie unbedingt selbst tätig werden. Auch wenn die 
Rechtsbehelfsfrist bereits abgelaufen ist, ist es wichtig, sich mit dem 
Finanzamt in Verbindung zu setzen und unter Umständen eine be-



Neue Hecke für den Pausenhof 
Im Zuge der Neugestaltung des Pausenhofes spendierte die Gemein-
de den Schülerinnen und Schülenr der Mittelschule in Ast eine Feld -
ahornhecke. Diese wurden von den Schülern mit großer 
Begeisterung der 7ten Klasse eingepflanzt. 
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Rathaus und Altstoffsammelstelle  
geschlossen! 

Die Gemeindeverwaltung sowie die Altstoffsammel- 
stelle sind zwischen den Feiertagen vom  

23.12. – 31.12.2024 geschlossen. 
Das Rathaus ist ab dem 02.01.2025 wieder zu den  

gewohnten Öffnungszeiten für Sie erreichbar. 

Die Altstoffsammelstelle ist ab dem neuen Jahr  
wie folgt wieder für Sie da: 

    Mittwoch: geschlossen 
    Freitag: 14:00 – 17:00 Uhr 
    Samstag: 09:00 – 13:00 Uhr

Wir danken allen Firmen für 
ihre Unterstützung des Ge-
meindekalenders mit einer 
Werbeanzeige. Durch diese 
Spende konnte der Gemein-
dekalender 2025 wieder reali-
siert und kostenlos an alle 
Haushalte der Gemeinde Tie-
fenbach ausgegeben werden.  
Herzlichen Dank auch an alle 
Bürgerinnen und Bürger, die 
für diesen Kalender wunder-
schöne Fotos zur Verfügung 
gestellt haben.  
Auf den letzten Seiten des Ka-
lenders finden Sie wie üblich 
Wissenswertes über die Ge-
meinde, öffentliche Einrich-
tungen im Gemeindebereich, 
wichtige Telefonnummern, In-
formationen zur Abfallwirt-
schaft mit Müllgebühren, den 
Busfahrplan sowie Kontaktda-
ten der Vereine und Verbände.

mit Motiven aus dem Gemeindebereich 
* 

Müllabfuhrtermine * Veranstaltungstermine 

* 
Wissenswertes über die Gemeinde 

* 
Öffentliche Einrichtungen im Gemeindebereich 

* 
Wichtige Telefonnummern 

* 
Bürgerinformation Abfallwirtschaft 

* 
Müllgebühren * Vereine und Verbände * Busfahrplan

Gemeinde 
Tiefenbach

Jahreskalender

Herzlichen Dank den Firmen: 
 

Raiffeisenbank Buch-Eching eG 
Haider TV * KFZ Tremmel * Huber Landschaftsbau 

Metzgerei Tremmel * Salon Hanna * Metzgerei Heimberger 
Bäckerei Dreier * Dr. Norbert Kikovic * Elektro Ippisch 

Ulrich Apotheke * Hausärzte Tiefenbach 
 

die mit ihren Werbeanzeigen zur Mitfinanzierung beitragen

Dank an Firmen für Unterstützung im  
Gemeinde kalender

Hinweis 
Der kostenlose  

Gemeindekalender 
wird in diesem Jahr 

im Foyer des Rathau-
ses ausgelegt und 

kann ab sofort mitge-
nommen werden. 
Bitte pro Haushalt 

nur 1 Exemplar!



Bundestagswahl am 23. Februar 2025

Grundschüler der Klasse 4b zu Besuch im 
Rathaus 
Im Rahmen des Schulunterrichtes besuchte die Klasse 4b mit ihrer 
Lehrerin Susanne Murr der Grundschule Kronwinkl Bürgermeisterin 
Birgit Gatz im Rathaus Tiefenbach. Nach einer kurzen Vorstellungs-
runde führte Bürgermeisterin Gatz die Kinder durch das Rathaus und 
zeigte ihnen die einzelnen Sachgebiete wie Geschäftsleitung, Vor-
zimmer, Kämmerei, Einwohnermeldeamt, Bauamt, Personalwesen 
und im Anschluss den Sitzungssaal, wo die Schülerinnen und Schüler 
am Sitzungstisch Platz nahmen. 
Wer wählt die Bürgermeisterin? Worüber diskutiert und entscheidet 
der Gemeinderat? Was macht die Gemeindeverwaltung? Wofür gibt 
eine Gemeinde Geld aus und wo kommt es her? Darüber informierte 
Birgit Gatz in einer altersgruppengerechten Präsentation die jungen 
Bürgerinnen und Bürger. 
In der anschließenden Fragerunde mit Butterbrezen und Getränken 
stand die Bürgermeisterin den interessierten Schülerinnen und Schü-
lern Rede und Antwort. 
Bürgermeisterin Gatz bedankte sich am Ende für das große Interesse 
und dann ging es auch schon mit neuen Eindrücken im Gepäck wie-
der Richtung Schule.
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Fundgegenstände 2024 
Folgende Fundgegenstände wurden in diesem 
Jahr bei uns im Rathaus abgegeben: 
 
Fundgegenstand                                       Fundort 
Schlüsselbund                                                              unbekannt 
Strickmütze                                                                  Heidenkamer Straße 
Geldbeutel                                                                    Im Mohrfeld 
Kopfhörer                                                                      Radelweg Höhe  
                                                                                         Schloßberg 
Smartphone                                                                 Kiesweg Richtung  
                                                                                         Heinzelwinkel 
Armband                                                                       Bergstraße 

Die Fundgegenstände können zu den Öffnungszeiten oder nach  
telefonischer Rücksprache im Vorzimmer abgeholt werden. 

Welches Wahllokal für Sie zuständig ist, können Sie Ihrem Wahlbe-
nachrichtigungsbrief, den Sie ca. 6 Wochen vor der Wahl erhalten, 
entnehmen.

© Deutscher Bundestag



Rückblick aus der Gemeindejugendpflege 
In den Herbstferien ging es für insgesamt 23 Kinder und Jugend liche 
zum Lasertag nach Neufahrn. Es hat allen viel Spaß gemacht und sie 
kamen ganz schön außer Puste… 
Zudem gab es erstmalig im Jugendtreff eine Halloweenparty. Der 
Treff wurde gruslig dekoriert und die Jugendlichen haben sich sogar 
selber einen Kostüm-Contest organisiert. Schön schaurig! 
Wir sind bereits schon 
in der Planung für das 
nächste Jahr. Hier wer-
den wieder einige Pro-
jekte anstehen sowie 
ein größerer Ausflug, 
der in Kooperation mit 
anderen Gemeinden 
stattfinden soll. Lasst 
euch überraschen!
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Interesse, die Gemeindejugendpflege zu  
unterstützen? 
Wir suchen junge Menschen, die Lust und Interesse an der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen haben. Das Augenmerk liegt auf dem 
 Ferienprogramm und nach Bedarf auf dem Jugendtreff.  
Bei Interesse bitte bei Fabian Saller-Gewies unter: Tel.-Nr.: 0157/ 
34384002 oder per E-mail: fabian.saller-gewies@jh-obb.de 
melden oder via Instagram: jugend.tiefenbach!

Im Jugendtreff ist viel geboten: Bil-
lardtisch, Kicker, Wii-Konsole, Gesell-
schaftsspiele und Programm wie z.B. 
Kochen, Ausflüge oder Kreatives! Vor-
beischauen lohnt sich! 
Bis auf die Schulferien ist der Jugend-
treff für alle ab dem Alter von 10 Jahren 
weiterhin geöffnet am:  

☞   Mittwoch von 16-19 Uhr    Programm 

☞  Freitag von 16-20 Uhr         offener Treff

Nachbarschaftshilfe sucht weiterhin  
Unterstützer
Sie möchten gerne etwas 
Sinnvolles tun und sich  
bei uns engagieren?  
Dann machen Sie bei uns mit! Auch wenn Sie nicht viel Zeit zur Ver-
fügung haben, es lohnt sich immer. 
Nehmen Sie Kontakt auf unter der Telefonnummer 08709 - 92 11 0 
oder per E-Mail unter vorzimmer@tiefenbach-gemeinde.de 
Die Anmeldung zur Nachbarschaftshilfe ist auch direkt über das Anmel-
deformular auf der Internetseite der Gemeinde Tiefenbach möglich.

Informationen für Senioren 
Termine für die Seniorennachmittage 
finden Sie unter Terminkalender auf 

Seite 29

Sturzflutrisikomanagement – Vorankündigung 
Das durch die Fa. Spekter erarbeitete Sturtzflut-Risikomanagement 
für den Gemeindebereich Tiefenbach ist beendet und wurde mit Hil-
fe einer Simulation ausgewertet. Gemeindegreifende Maßnahmen 
und wie sich jeder Bürger selbst schützen kann werden im öffent -
lichen Rahmen im neuen Jahr allen Tiefenbachern präsentiert. 

Die Rentensprechtage sind: 
08.01.2025 um 14 Uhr 
19.02.2025 um 14 Uhr 
26.03.2025 um 14 Uhr



Im Oktober fand im Pfarrheim in Ast erneut der beliebte Kinderbasar statt. Unser ehe-
maliges Basarteam hat dem Basar einen ausgezeichneten Ruf verliehen. Dank der en-
gagierten Organisation und Vorbereitung des Basarteams erfreut sich der Basar über 
die Gemeindegrenzen hinaus großer Beliebtheit.  

Zweimal im Jahr werden viele helfende Hände für den Aufbau, das Einsortieren der Wa-
re, den Verkauf, das Rücksortieren und das Aufräumen des Pfarrheims benötigt. Zum 
ersten Mal wurde unser letzter Basar mit Unterstützung beider Kindergärten im Dorf 
durchgeführt. Die Aktivgruppe Basar, bestehend aus Eltern sowie Leitungen beider Häu-
ser, arbeiteten dabei hervorragend zusammen. 

Um die Organisation zu erleichtern, wurde der Kuchenverkauf und das Kasperltheater 
beim letzten Basar von der Aktivgruppe Feste und Feiern / Aktivgruppe Kasperltheater 
des Kinderhauses Ast übernommen. Beim kommenden Basar wird dies vom Kinderhaus 
Bachstrolche organisiert und umgesetzt. Die Einnahmen des Basars werden gerecht ge-
teilt und tragen zur Aufbesserung der Elternbeiratskassen der Kindergärten bei. Beim 
letzten Basar konnte sich jeder Kindergarten über einen Betrag von 706 € freuen. 

Wir freuen uns auf viele helfende Hände beim Frühjahrsbasar am 30.03.2025. Auch 
wenn Sie keine direkten Verbindungen mehr zu den Kindergärten haben, können Sie 
sich gerne zwei Wochen vor dem Basar in einem der Kinderhäuser melden und in die 
Helferliste eintragen. Es ist schön zu sehen, wie die Dorfgemeinschaft für unsere Kinder 
zusammenarbeitet. 
Unsere Aktivgruppenleitungen Basar: 
Kinderhaus St. Georg Ast: Christina Haider 
Kinderhaus Bachstolche: Alexandra Werosta
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Kinderbasar erstmals in Zusammenarbeit beider Kinderhäuser



Ein besonderes Leuchten lag 
am Montag, den 11. November 
2024 in den Augen der Kinder 
des Kinderhauses Bachstrolche. 
Die traditionelle Sankt-Martins-
Feier war wieder ein voller Er-
folg. 

Pünktlich zum Beginn zogen 
die Schuwidu-Kinder mit ihren 
selbstgebastelten Laternen in 
den Wendehammer ein, wo sie 
von den anderen Kindern und 

Familien bereits erwartet wurden. Nach den Grußworten der Kinder-
hausleitung, Frau Hilkinger, zauberte ihr Laternentanz den Zuschau-
ern und vor allem den stolzen Eltern und Großeltern ein Lächeln ins 
Gesicht. Als dann Sankt Martin auf seinem Pferd und auch der Bettler  
erschienen, waren die Kin-
deraugen groß und mit 
Spannung verfolgten sie die 
Spielszene, in der der Reiter 
seinen Mantel mit dem 
 armen Mann teilt. 

Angeführt von St. Martin 
und den Schuwidu-Kindern  
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KINDERHAUS

Elternabend mit Elternbeiratswahl 
Wie jedes Jahr im Oktober fand auch heuer wieder im Kinderhaus 
Bachstolche ein Elternabend für alle Eltern statt. Dabei wurden die 
Familien über Neuigkeiten informiert. Frau Hilkinger stellte das Team 
vor und präsentierte Neuerungen aus der Konzeption. 

Darüber hinaus wurde ein neuer Elternbeirat für das Kinderhausjahr 
2024/25 gewählt. Das Kinderhausteam freut sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit. 

Im Anschluss wurden die Kindergarteneltern zum gruppeninternen 
Elternabend eingeladen. Die Krippeneltern hatten die Möglichkeit, 
kostenlos eine Referentin (Sandra Hansen) von Menschenskinder zu 
erleben zum Thema: "Gelassen erziehen – Konflikte, Regeln und 
Grenzen bei Kleinkindern". 

Vorstellung Elternbeirat 2024/25 

(von links: Herr Hartmann, Frau Schebesta, Frau Kleefass, Frau Hart-
mann, Frau Ellinger) 

Funkelnde Lichter bringen bei den Bachstrolchen Wärme in die Herzen



setzte sich danach der bunte Laternenzug in Bewegung. Die Kinder-
gartenkinder folgten dicht gedrängt, ihre Laternen erhellten die Dun-
kelheit. Hinter ihnen schlossen sich auch die Familien an. Der Garten 
der Bachstrolche, welcher den Endpunkt der kleinen Wanderung dar-
stellte, funkelte in der Dunkelheit schon von Weitem einladend durch 
die vielen Lichterketten, die alles in ein zauberhaftes Licht tauchten. 
Bei warmen Leberkässemmeln, Kinderpunsch und Glühwein ließen 
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die Besucher den Abend gemütlich ausklingen. Die vielen Lichter, an-
geregte Gespräche und die strahlenden Kinderaugen sorgten dabei 
für eine ganz besondere Atmosphäre. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses schönen 
Festes beigetragen haben! Sankt Martin hat bei den Bachstrolchen 
auch in diesem Jahr wieder die Herzen der Kinder und Erwachsenen 
gleichermaßen erwärmt.



Erntedank im Kinderhaus St. Georg 
Das Erntedankfest ist das erste christliche Fest im Kinderhausjahr.  

In den Tagen vor Erntedank beschäftigen sich die Kinder in den Grup-
pen intensiv mit der Frage „Was bedeutet Erntedank und wofür 
möchte ich Gott danken?“ 

In religionspädagogischen Angeboten, Bilderbuchbetrachtungen, 
Rätselrunden, Sachgesprächen u. v. m. können die Kinder ihre Ge-
danken einbringen und ihr Wissen zu Erntedank erweitern und ver-
tiefen. 

Zum Abschluss des 
Themas Erntedank 
betrachteten einige 
Gruppen den Ernte-
dankaltar in der Kir-
che und dankten 
Gott mit einem Lied 
oder einem Gebet.
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St. Martin lehrt das Teilen 
In diesem Jahr erlebten wir ein ganz tolles Fest, das die Herzen aller 
Teilnehmer berührte. Die selbstgebastelten Laternen der Kinder 
leuchteten in allen Farben und schufen eine zauberhafte Atmosphä-
re. Dank der hervorragenden Organisation des „Feste und Feiern-
Teams“ wurde der Abend zu einem vollen Erfolg. Die musikalische 
Begleitung sorgte zusätzlich für eine festliche Stimmung und beglei-
tete uns durch den gesamten Umzug. 

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war der beeindruckende Auftritt 
des echten Pferdes mit St. Martin. Die Augen der Kinder leuchteten 
vor Freude, als sie die Geschichte von St. Martin erlebten, die mit viel 
Liebe und Hingabe nachgespielt wurde. Ein Bettler, der die zentrale 
Rolle in der Erzählung spielte, machte die Szene lebendig. Musika-
lisch untermalt wurde das Ganze mit dem beliebten Lied „St. Martin 
ritt durch Schnee und Wind“, welches die Zuschauer zum Mitsingen 
einlud und die festliche Stimmung perfekt abrundete.

Der St. Martinstag erinnert uns daran, wie wichtig es ist, einander zu 
helfen und füreinander da zu sein. In einer Welt, die oft von Hektik 
und Individualismus geprägt ist, ist es eine schöne Tradition, am 11. 
November innezuhalten und den Wert von Gemeinschaft und Mit-
gefühl zu feiern.



Aktion „Geschenk mit Herz“ im Kinderhaus  
St. Georg 
Als Päckchensammelstelle durfte das Kinderhaus St. Georg auch in 
diesem Jahr wieder an der Aktion „Geschenk mit Herz“ des humedica 
e. V. mitwirken.  

Für einen Jungen oder ein Mädchen in Not kann ein Schuhkarton 
oder eine Schachtel mit verschiedenen Geschenkartikeln bestückt 
werden, wie z. B. Schulmaterial, Malsachen, Süßigkeiten oder Hygie-
neartikeln. Dieses Päckchen wird in weihnachtliches Geschenkpapier 
gewickelt und mit einer Beschreibung versehen, für welches Ge-
schlecht und welche Altersstufe das Geschenk gedacht ist. Anschlie-
ßend muss das Päckchen bis zum Abgabeschluss an einer der 
offiziellen Sammelstellen, welche ebenfalls über das Internet abge-
rufen werden können, abgegeben werden.  

Viele liebevoll verpackte Geschenke mit Herz sind so auch dieses Jahr 
wieder im Kinderhaus zusammengekommen. In den Sammelstellen 
verbleiben die Geschenke, bis sie von ehrenamtlichen Helfern der Ak-
tion abgeholt werden. Mit weiteren Päckchen aus den anderen Sam-
melstellen gehen die Geschenke dann in großen Lastwagen auf die 
Reise, um möglichst vielen Kindern eine Weihnachtsfreude zukom-
men zu lassen. 

Für die Kinder der meist osteuropäischen Zielorte ist solch ein 
 „Geschenk mit Herz“-Päckchen das erste Weihnachtsgeschenk ihres 
Lebens! 
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24-Stunden-Übung
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Ende Oktober hat die 24-Stunden-Übung der Jugendfeuerwehr Tie-
fenbach stattgefunden. Die Nachwuchseinsatzkräfte bereiteten sich 
auf den Wissenstest zu dem Thema „Fahrzeugkunde“ vor und wurde 
zu insgesamt fünf Einsatzübungen alarmiert. 

Gleich nach der Wachaufstellung musste ein Kleinbrand am Sport-
platz gelöscht werden. Kurz darauf wurde die Jugendfeuerwehr zu 
einem First-Responder-Einsatz alarmiert und musste bei einer Pa-
tientin die stark blutende Bisswunde eines Hundes erstversorgen. Am 
Nachmittag wurde der Löschaufbau geübt und die Fahrzeuge gerei-

nigt. Nach der Kaffeepause wurde die Jugendfeuerwehr zu einem 
Brand in einer Werkstatt mit zwei vermissten Personen nach Langen-
vils alarmiert.  

Mit der großen Gemeinschaftsübung feierte die Jugendfeuerwehr 
Vilsheim ihr 15-jähriges Bestehen. Der Löschzug Achdorf beteiligte 
sich ebenfalls an der Gemeinschaftsübung und als besonderes High-
light durften die Nachwuchseinsatzkräfte im Korb der Drehleiter mit-
fahren. Nach dem gemeinsamen Abendessen ging es zurück zum 
Feuerwehrhaus in Tiefenbach. Am späten Abend ereignete sich am 
Bauhof noch ein schwerer Verkehrsunfall mit einer unter dem Fahr-
zeug eingeklemmten Person. Im Laufe des Einsatzes musste noch 
 eine Personensuche eingeleitet werden, da der stark alkoholisierte 
Beifahrer spurlos verschwunden war. Die Jugendfeuerwehr über-
nachtete im Feuerwehrhaus und rückte am frühen Morgen zu einem 
durch eine Brandmeldeanlage ausgelösten Alarm am Sportplatz aus. 
Vor Ort wurde bei der Erkundung in der Turnhalle kein Feuer gefun-
den. Es musste jedoch eine leblose Person, die den Alarm noch aus-
gelöst hatte, mit Unterstützung des Defibrillators reanimiert werden. 
Nach dem abschließenden Frühstück war die sehr erlebnisreiche  
24-Stunden-Übung schon wieder beendet. Die Jugendwarte Sandra 
Brieller und Chiara Hofmeister waren sehr zufrieden. Die umfassen-
den Vorbereitungen mit zahlreichen Helfern haben sich gelohnt und 
die Übung ist sehr gut verlaufen. 
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Jugendfeuerwehrausflug 
Ende September fand der Ausflug der Jugendfeuerwehr Tiefenbach 
nach Nürnberg statt. In der Feuerwache 4 der Berufsfeuerwehr Nürn-
berg erhielt die Gruppe eine sehr interessante Führung und durfte 
sich den Fuhrpark genauer anschauen. Danach konnte jede die 
 sehenswerte Nürnberger Altstadt auf eigene Faust erkunden. Am 
Nachmittag waren drei EscapeRooms gebucht. Nachdem die Grup-
pen eingewiesen worden sind, wurden die Räume HokusPokus, Welt 
der Schatten und Space Escape betreten und die Abenteuer began-
nen. In Teamwork mussten viele abwechslungsreiche Rätsel gelöst 
werden. Zum Abschluss des Tages wurden die Jugendfeuerwehrler 
noch zu Pizza und Pasta eingeladen.  

Wandertag 
Am 10. November haben sich die Mitglieder der Feuerwehr Tiefen-
bach zu einer Wanderung nach Berndorf aufgemacht. Um 9:30 Uhr 
starteten die Feuerwehrler mit Kind, Hund und Kegel am Tiefen -
bacher Feuerwehrhaus und wanderten über Binsham, Preisenberg, 
Kumhausen nach Berndorf. Nach etwa zwei Stunden wurde die 
Gruppe im Gasthaus Berndorf wie immer sehr nett vom Wirt 
 „Schose“ und seiner Frau Christine empfangen. Die Vorstandschaft 
der Feuerwehr lud dann die rund 50 teilnehmenden aktiven und pas-
siven Mitglieder mit Partner sowie die Jugendfeuerwehr zu einem 
bayerischen Bradlessen ein. 

Designed by Freepik



TSV Tiefenbach 
RÜCKBLICKE 
Gemeindeturnier der Stockschützen 
Am Wochenende vom 13. bis 15. September fand das alljährliche 
Turnier der Stockschützen der Gemeinde Tiefenbach statt. Auf den 
Bahnen des TSV Tiefenbach traten zehn Mannschaften in mehreren 
Runden gegeneinander an. Als Sieger gingen schließlich die Bachtal 
Reservisten hervor. Sie gewannen das Turnier souverän mit einem 
10:0-Punktestand und insgesamt 40:19 Stockpunkten. Nach der 
 Finalrunde durften sie den großen Pokal in Händen halten. Zweiter 
Sieger wurde die U80-Mannschaft mit einem 6:4-Punktestand und 
insgesamt 40:18 Stockpunkten. Den dritten Platz errang die Ziagla 
Bande. Sie erreichten einen 6:4-Punktestand bei 37:24 Stockpunkten. 
Wie in den vorherigen Jahren war Bürgermeisterin Birgit Gatz wieder 
bei der Siegerehrung am Finaltag anwesend. Von der traditionell sehr 
guten Stimmung unter den Stockschützen konnte sie sich dabei 
überzeugen. 
Übrigens: Die Stockschützen trainieren jeden Dienstag um 
19:00 Uhr auf der TSV-Stockbahn.

Herbstfest 2024                                     Fotos: Elfriede Haslauer 
Am Samstag, 12. Oktober, war die Turnhalle des TSV Tiefenbach in-
nerhalb kurzer Zeit bis auf den letzten Platz gefüllt. Ab 18 Uhr waren 
rund 400 Bürgerinnen und Bürger aller Altersgruppen, darunter viele 
Vereinsmitglieder, der Einladung zum diesjährigen Herbstfest ge-
folgt. Dieses hatte, wie schon in den vergangenen Jahren, die Fuß-
ballabteilung ausgerichtet. 
Mit einer kurzweiligen Begrüßung des Vereinsvorsitzenden Christian 
Danzer und einem Grußwort der Schirmherrin, Bürgermeisterin Bir-
git Gatz, startete das Fest offiziell. Daran schloss sich der Auftritt der 
drei jüngsten Jazztanzgruppen des TSV an: der Jazzmäuse, der tan-
zenden Schmetterlinge und der Jazzstars. Sie brachten ordentlich 
Schwung in die Halle. Das Publikum belohnte sie für ihre Leistung mit 
großem Applaus.  
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VEREINE UND ORTSVERBÄNDE

Während daraufhin die Vereinsvorstände Christian Danzer und Tho-
mas Krämer langjährige TSV-Mitglieder mit Urkunden und Geschen-
ken bedachten (für 15-, 25-, 40- und 50-jährige Mitgliedschaft), 
stärkten sich die übrigen Festbesucherinnen und -besucher mit ver-
schiedenen liebevoll dekorierten Brotzeittellern und Getränken. Der 
folgende Auftritt weiterer Jazztänzerinnen aus den Gruppen Star-
lights, Dancing Stars und Girls on Fire beendeten den offiziellen Teil.



FUSSBALLABTEILUNG 
Neue Trainer, alte Probleme – der Status quo zur Winterpause 
Nach dem ernüchternden Abstieg aus der Kreisliga herrschte mit der 
Bekanntgabe der beiden Neuverpflichtungen Aimer und Hirschmül-
ler als Spielertrainer große Euphorie bei den TSV-Fußballern. 
Diese Aufbruchstimmung ebbte jedoch ab, denn eine lange Verlet-
zungsserie begleitete diese Saison. Das führte dazu, dass an vielen 
Spielwochenenden bis zu acht Spieler aus der Stammformation fehl-
ten. Auf der Torhüterposition konnten zwar kurzfristig die beiden 
„Feuerwehrmänner“ Stefan Schmid und Christoph Wittmann ver-
pflichtet werden, aber mehr als der 7. Tabellenplatz (mit 23 Punkten) 
zur Winterpause war sportlich einfach nicht drin. 
Im Hinblick auf die restlichen zehn Spieltage im Jahr 2025 ist nun zu 
hoffen, dass sich die „Verletzten“ gut erholen und die Fußballer mit 
hoffentlich „voller Kapelle“ die schwierige Saison beenden können. 

Text: Michael Kapser

DART-ABTEILUNG 
Positive Entwicklung bei den Tigers – Neue Mitglieder und 
 starke Leistung 
Die Tigers blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück: Der Verein konnte 
mehrere neue Mitglieder gewinnen. Die stetig wachsende Gemein-
schaft zeigt, dass die Abteilung für alle Altersgruppen und Geschlech-
ter attraktiv bleibt. 
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Auch sportlich läuft es gut: Unsere Mannschaft überwintert in der Be-
zirksklasse im soliden Mittelfeld – ein Erfolg, auf den wir stolz sind 
und der uns motiviert, in der Rückrunde noch stärker aufzutreten. 
Wer Lust hat, uns kennenzulernen, ist herzlich eingeladen! Wir tref-
fen uns jeden Mittwoch und Freitagabend ab 19 Uhr im TSV 
Sportheim. Kinder und Jugendliche trainieren dort montags ab 
16:30 Uhr. 
Die Tigers wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und 
 freuen sich auf ein neues, aufregendes Jahr mit Euch!



ANKÜNDIGUNGEN AUS DEM FREIZEITSPORT 
Qigong – „mit Herz und Achtsamkeit“ 
In der Qigong-Stunde von Marlies Classen, immer donnerstags von 
9 Uhr bis 10:15 Uhr (außer in den Schulferien) sind noch Plätze frei, 
eine kostenlose Schnupperstunde ist jederzeit möglich. 
Interessiert? Dann melde dich gerne an unter Tel. 0160-99148735 
oder 08709-95106. 
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Neu:  
Functional Fitness 
Beim TSV Tiefenbach 
startete Ende Oktober ein 
neues wöchentliches 
Kursangebot: Functional 
Fitness. Trainer ist Holger 
Werosta aus Tiefenbach. 
Trainiert wird immer 
dienstags von 18:45 Uhr 
bis 19:45 Uhr in der TSV 
Turnhalle.  
Weitere Infos gibt's unter: 
www.tsv-tiefenbach.de

Der Vorstand des TSV Tiefenbach dankt allen  
Übungs- und Kursleiterinnen und -leitern sowie  

den freiwilligen Helferinnen und Helfern für ihren  
Einsatz in diesem Jahr und wünscht ihnen und  

allen Mitgliedern eine besinnliche Weihnachtszeit  
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

DJK Ast 
Fußball – U11 
In der Herbstrunde, die erst kürzlich abgeschlossen wur-
de, konnten wir drei E-Mannschaften für den Spielbetrieb 
anmelden. Die E1 erreichte in der stärksten Gruppe einen 
hervorragenden 2. Platz und ließ dabei so renommierte Mannschaf-
ten wie den FC Ergolding, TSV Vilsbiburg oder die Spielvereinigung 
Landshut hinter sich. Punktgleich mit dem SC Landshut-Berg II beleg-
te die E2 mit dem Jahrgang 2015/16 dank des besseren Torverhältnis-
ses den 3. Platz, während die E3-Junioren in deren Gruppe einen 
guten 4. Platz einfahren konnten. 
Das Jahr 2024 ist für die E-Jugend überaus erfolgreich verlaufen. Be-
sondere Erwähnung verdient auch das Engagement zahlreicher 
 Eltern, die mittels Kuchenverkauf für eine immer gut gefüllte Mann-
schaftskasse sorgten.

Fußball – U 15 
Die Jugendfußballer U15 der DJK Ast wurden von der Firma ISARKIES 
Wohn- und Gewerbegrund GmbH & Co. KG mit neuen Trikots aus-
gestattet. Stellvertretend für die Fa. ISARKIES freute sich Frau Gruber 
(im Bild: links) ganz besonders, den örtlichen Sportverein unterstüt-
zen zu können und betonte die Wichtigkeit eines intakten Vereins -
lebens sowie auch das Ehrenamt. Nachdem die alten Trikots schon in 
die Jahre gekommen waren, war es genau der richtige Zeitpunkt, eine 
neue Ausstattung zu bekommen. 



Mit den neuen Trikots wurde auch gleich ein Sieg im Heimspiel ein-
gefahren.

Fußball – U 19/1 
Die A1-Junioren der SG Ast/Kumhausen/Altfraunhofen bleiben wei-
terhin auf Erfolgskurs: Auch in der Bezirksoberliga (BOL) setzt das 
Team von Coach Giuseppe Gargano seine beeindruckende Entwick-
lung fort. 
Nach einer soliden Hinrunde darf man gespannt sein, was die Rück-
runde bereithält. Die Mannschaft hat sich eine gute Ausgangsposition 
geschaffen und wird alles daransetzen, den positiven Trend auch nach 
der Winterpause weiterzuführen. Eines ist aber sicher: Trainer Giusep-
pe Gargano und sein Team haben bewiesen, dass sie auch in einer an-
spruchsvollen Liga wie der BOL bestehen können. 
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Fußball – U19/2 
Die A2-Junioren der SG Ast/Kumhausen/Altfraunhofen durften kürz-
lich einen neuen Trikotsatz entgegennehmen, der von der Bäckerei 
Dreier aus Ast gesponsert wird. Durch die großzügige Spende zeigt 
der Betrieb seine Verbundenheit zu den örtlichen Vereinen und hier 
besonders zu den Jugendlichen. 
Auf dem Bild zu sehen sind Marcus Koslow, Jugendleiter und Trainer 
der A2-Junioren, Vereinsvorstand Fritz Ruhland, Alois Dreier jun. mit 
Daniela Fischer sowie die Mannschaftskapitäne Jan Forster Riu, Julian 
Koslow und Aaron Härtlmayr, die sich sichtlich über die neuen Trikots 
freuen.

Fußball – 1./2. Mannschaft 
Nach 16 Spielen in der Kreisklassen-Saison 2024/25 ist Winterpause. 
Auf ein bisher erfolgreiches Spieljahr blickt die 1. Mannschaft zurück. 
Nach dem nur knapp verpassten Aufstieg im vergangenen Mai war 
die Motivation des Teams groß, den Schwung auch mit in die neue 
Saison zu nehmen. Bis dato konnte die Truppe um Spielertrainer Ste-
fan Alschinger 36 Punkte einfahren und überwintert so auf dem zwei-
ten Tabellenplatz in der Kreisklasse Landshut.  
Mit einem durchaus positiven Zwischenfazit und einer guten Aus-
gangsposition für die verbleibenden Spiele im Frühjahr will die Mann-
schaft nach der wohlverdienten Pause motiviert in die Vorbereitung 



starten, um den Grundstein für eine hoffentlich weiterhin erfolgreiche 
Restsaison zu legen.
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Showtanz – Honey Teens 
Start in die neue Saison mit neuen Jacken für Showtanzabtei-
lung der DJK Ast 
Pünktlich zum Saisonstart wurden die Tänzerinnen der neuen Show-
tanzgruppe der DJK Ast, die Honey Teens, mit neuen Trainingsjacken, 

gesponsert durch die Firma Hagspiel Gartengestaltung & Pflege, aus-
gestattet. 
Die Honey Teens wurden 2024 gegründet und bestehen aktuell aus 
22 Mädchen im Alter von 10 bis 13 Jahren. Genau wie die Zicken de 
Luxe und Honey’s sind sie zur Faschingssaison 2024/2025 im ganzen 
Landkreis unterwegs und zeigen ihr neues Programm. Mehr Infos 
 dazu gibt es auf der Internetseite unter www.djk-ast.de.

(Mittig: Philipp Hagspiel mit den Trainerinnen Sophia Ruhland und Janina Koslow)
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Kulturkreis Gemeinde Tiefenbach 
Ein kleiner aber feiner Kirta in Tiefenbach 

Der Tiefenbacher Kirta fand zum zweiten Mal in der neuen Ortsmitte 
statt und lockte sehr viele Besucher zum Fest des Kulturkreises an. 

Natürlich halfen Sonnenschein 
pur und strahlender Himmel 
ein gutes Stück am Gelingen 
mit. Die fünf Frauen der Orga-
nisation haben gute Arbeit 
 geleistet. 275 Kiache, dazu 
 diverse Kuchen zum Kaffee 
wurden verkauft. An den 
Marktständen wurde die rei-
che Ernte aus Garten und Feld 
angeboten: Obst und Gemüse, 
Säfte, Marmeladen, Honig und 
Nüsse. Es gab herbstliche Krän-
ze, Kunsthandwerk, Handar-
beiten, Naturkosmetik und für 
die Zier imHausgarten bunte 
Keramik. Einen besonders 
schönen musikalischen Rah-

men schuf die Bachtalmusi. Die Geschwister Rauch spielten unermüd-
lich mal frisch und heiter, mal getragen und besinnlich. 

Bürgermeisterin Birgit Gatz sprach von einer gelungenen Veranstal-
tung, die für Abwechslung in der Gemeinde sorgt und Menschen zu-
sammenbringt „Das fördert die Gemeinschaft und Geselligkeit und 
belebt auf alle Fälle unseren neuen Dorfplatz.“



Glöckerlverein 
Feiert 50. Geburtstag

Begonnen hat alles vor 50 Jahren. Da wurde von jungen Leuten ein 
Gesellschaftsverein gegründet - man nannte ihn Glöckerlverein. Im 
Oktober fand nun ein Festabend zum Goldenen Gründungsjubiläum 
statt. Es gab Ehrungen, eine Spendenübergabe und einen Film über 
die 50jährige Vereinsgeschichte. Im Saal des LA vie war alles festlich 
vorbereitet für die 70 Mitglieder, die sich schon wochenlang auf den 
Anlass freuten. Vorher fand in der St. Ulrichskirche ein Dankgottes-
dienst, begleitet vom Tiefenbacher Chor, statt. Diakon Andreas Maier 
sagte: „Schon der wohlklingende Name Glöckerlverein bedeutet 
Freundlichkeit und Klang. Hier begegnen sich Menschen, die Ge-
meinschaft pflegen, fundierte Zusammengehörigkeit verfolgen und 
treu zu ihren Zielen stehen“. 

In ihrem Grußwort sprach Bürgermeisterin Birgit Gatz von einer 
Mannschaft, die organisiert und anpackt. „Ihr bezeugt ein halbes 
Jahrhundert Geselligkeit, Tradition und Einsatz für das Gemeinde -
leben und für soziale Arbeit. Sichtlich erfreut begrüßte Vorsitzender 
Martin Hobmeier den Ruhestandspfarrer Winfried Gabrüsch, die Tie-
fenbacher Vereinsvorstände und die „Bachtalmusi“, die einen schö-
nen musikalischen Rahmen gaben. 
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KLJB Ast 
Anfang September war es wieder so weit: Die Bildersuchwanderung 
2024 fand statt – dieses Mal in Zweikirchen. Mit viel Elan und Team-
geist machten sich die 44 Teams auf den Weg, um Bilder und ver-
steckte Buchstaben zu finden, an verschiedenen Stationen Spiele zu 
spielen und spannende Aufgaben zu lösen. Trotz der heißen Tempe-
raturen war die Stimmung großartig. Die Teams meisterten die He-
rausforderungen mit Lachen und Kreativität. Mit vielen strahlenden 
Gesichtern und tollen Gesprächen ging unsere diesjährige Bilder-
suchwanderung zu Ende. 

Darauf folgte für uns schon die nächste große Herausforderung: Das 
alljährliche Weinfest. Wie jedes Jahr wurden die Sieger der „Bisuwa“ 
in der Turnhalle in Tiefenbach geehrt und bekamen ihre Preise. 

Auf dem ersten Platz – zum 3. Mal in Folge – war das Team „Die Ge-
winner vom letzten Jahr“. Der Abend war ein voller Erfolg. Die per-
fekte Mischung aus viel Ratschen und Lachen, gutem Wein, toller 

Musik von der Band Baracuda und Tanzen! Hiermit waren die größ-
ten Termine für das Jahr 2024 zu Ende. 

Vielen Dank an alle, die an unseren Events teilgenommen haben – 
nur mit Euch und Eurer Teilnahme können sie immer wieder stattfin-
den.



Ehrungen im Mittelpunkt 

In den 50 Jahren sind bereits 62 Vereinsmitglieder verstorben. Deren 
gedachte Hobmeier in einer Schweigeminute. Dann nahm er die Eh-
rung langjähriger Mitglieder vor. 25 Jahre treu dem Verein sind Angie 
und Gerd Hörl sowie Michael Kapser. Für 50 Jahre Mitgliedschaft 
konnten Gerd Klage, Franz Resch, Franz Schröger und Georg Hof-
meister ausgezeichnet werden. Viel Applaus begleitete Helmut 
Zehntner und Otto Schwinghammer zur Bühne. Sie wurden nach 30-

jähriger Vereinsführung als 1. und 2. Vorstand zu Ehrenmitgliedern 
im Verein ernannt. Der Film von Elfriede Haslauer über die 50-jährige 
Vereinsgeschichte rief viel Begeisterung hervor. Erinnerungen wur-
den wach, es wurde viel gestaunt und gelacht. „Dieser Film wird in 
die Tiefenbacher Geschichte eingehen“ sagte Martin Hobmeier. Er 
und seine Vorstandschaft wolle an die Erfolge der Vergangenheit an-
knüpfen und im Sinne der Mitglieder, der Dorfgemeinschaft und 
zum Wohle der Allgemeinheit weiter handeln.
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BDS Bayern, den Hauptgeschäftsführer und mehrere BDS-Bezirks-
vorstände sowie die Bürgermeister und Bürgermeisterinnen der Ge-
meinden Eching, Tiefenbach und Buch am Erlbach. 

In seiner Rede betonte Claßen die Bedeutung des freiwilligen En -
gagements, das den BDS-ETB seit vier Jahrzehnten prägt. Gabriele 
 Sehorz unterstrich die bedeutende Rolle des BDS als Netzwerk für 
Handwerk und Mittelstand und appellierte an die Zusammenarbeit 
zwischen Betrieben gerade angesichts der momentanen wirtschaft-
lichen Unsicherheiten. Sie würdigte Claßens erfolgreiche Arbeit und 
verwies auf die Generalversammlung 2025, die der BDS-ETB in Nie-
derbayern mitorganisieren wird. 

Langjährige Mitglieder und Gründungsmitglieder wurden mit Urkun-
den und Anstecknadeln und kleinen Präsenten geehrt. Anschließend 
wurde eine Bilderschau über die Geschichte des Ortsverbandes prä-
sentiert. 

Nach dem offiziellen Teil wurde ein Drei-Gänge-Menü serviert und 
die Band Ledawix sorgte für ausgelassene Stimmung.  

Die Jubiläumsfeier des BDS-ETB machte eindrucksvoll deutlich, wie 
wertvoll der Zusammenhalt und das Engagement der Mitglieder für 
die Zukunft des regionalen Mittelstands sind – eine gelungene Feier, 
die noch lange in Erinnerung bleiben wird.
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BDS-Eching-Tiefenbach-Buch a. E. 
Jubiläumsfeier – 40 Jahre Einsatz für den Mittelstand 
Der Bund der Selbständigen Eching-Tiefenbach-Buch (BDS-ETB) fei-
erte am Freitag, den 15.11.24, im Gasthaus Forster am See in Eching 
sein 40-jähriges Bestehen. Die Veranstaltung begann mit einem 
Sektempfang, musikalisch begleitet von Sängerin May Swan, die für 
eine festliche Atmosphäre sorgte. 

Der 1. Bezirksvorsitzende Niederbayerns und 1. Vorstand BDS-ETB 
Herr Arne Claßen begrüßte die Gäste, darunter die Präsidentin des 
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Wie verhalte ich mich
bei einem Wildunfall?
Der Jäger benötigt eine detaillierte Orts-
angabe des verletzten Tieres.
Bitte geben Sie an:
• Wann ist der Unfall passiert?
• Auf welcher Straße ist der Unfall passiert

und in welcher Fahrtrichtung?
• Liegt das verletzte Tier auf der linken oder

rechten Straßenseite?
• Können Sie den Fundort evtl. näher be-

schreiben (z.B. 300 m nach Abfahrt …)?
• Ist das Tier bereits tot, liegt es am Unfallort

oder ist es evtl. noch verletzt weitergelaufen?
• Stelle evtl. markieren!

Zuständige Jäger:
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Ortsplan
der Gemeinde Tiefenbach

Straßenverzeichnis
Achdorfer Weg G 2
Aign F 1
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Neugründung einer  
PARKINSON-GESPRÄCHSRUNDE 

in Tiefenbach. 
Sind Sie selbst betroffen oder ein Angehöriger eines  

Parkinson-Patienten und möchten sich darüber  
austauschen oder nur ein paar nette Stunden verbringen, 

melden Sie sich bitte unter der  
Telefonnummer 01516/54 84 064 bei mir. 

Das erste Treffen findet am Donnerstag,  
den 06.02.2025 um 17.00 Uhr  

im LA vie, Hauptstraße 49, 84184 Tiefenbach statt. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen, 
Lydia Westermann-Hilbich 

Designed by Freepik

Landratsamt Landshut 
Seniorenbeauftragte 

Information für die  
Mitteilungsblätter der Gemeinden 

Fortschreibung des seniorenpolitischen  
Gesamtkonzepts des Landkreises  
Mit dem seniorenpolitischen Gesamtkonzept wurde im Jahr 2016 ein 
Handlungsauftrag für den Auf- und Ausbau bedarfsgerechter Ange-
bote und geeigneter Hilfestrukturen für ältere Menschen in der 
 Region formuliert. Vieles von dem, was unter Mitwirkung von Fach-
leuten und ehrenamtlich engagierten Bürger/-innen darin aufge-
nommen wurde, konnte in den letzten Jahren umgesetzt werden, 
wie zum Beispiel das Projekt 50/50mobil, die Wohnraumberatung 
des Landkreises Landshut oder der Pflegestützpunkt für die Region 
Landshut.  
Nun soll das Konzept fortgeschrieben und an die aktuellen Bedarfe 
und Gegebenheiten angepasst werden – wieder unter Einbeziehung 
der haupt- und ehrenamtlichen Akteure der  Seniorenarbeit. Bürge-
rinnen und Bürger des Landkreises, die ihre Anregungen dazu ein-
bringen wollen, können dies gerne über die Seniorenbeauftragten 
und/oder Seniorenbeiräte in ihrer Gemeinde sowie über die Senio-
renbeauftragte des Landkreises Landshut tun: 
Lorenz Kollmeder, Seniorenbeauftragter der Gemeinde Bruckberg:  
lorenz.kollmeder@gmx.de  
Claudia Holley, Vorsitzende Seniorenbeirat der Gemeinde Bruck-
berg: Claudia.Holley@naprofood.de  
Elisabeth Strasser, Seniorenbeauftragte des Landkreises Landshut:  
elisabeth.strasser@landkreis-landshut.de, Tel.: 0871 408 -2116 
Die Rückmeldungen fließen dann in den weiteren Fortschreibungs-
prozess ein. 
Das seniorenpolitische Gesamtkonzept kann unter 
https://www.landkreis-landshut.de/themen/senioren-und-
inklusion/seniorenbeauftragte/ eingesehen werden.
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Veranstaltungen Januar 2025
01.01.25         12:00 Uhr      Neujahrsschießen - Böllergruppe Zweikirchen  

04.01.25         10:00 Uhr      Showtanzfestival in der Turnhalle Kronwinkl – DJK Ast 
                         19:30 Uhr      Christbaumversteigerung – Edelweiß Zweikirchen 

05.01.25         14:30 Uhr      Jahreshauptversammlung AST Griechisches Restaurant – KSK Ast 

06.01.25                                  Jahreshauptversammlung AST Griechisches Restaurant – FF Ast 

07.01.25         14:00Uhr       1. Treffen im Schützenheim Gundihausen – VdK Ortsverband 

10.01.25         19:30 Uhr      Monatsversammlung im LA vie – Glöckerlverein Tfb. 

11.01.25         09:00 – 
                         12:00 Uhr      Tag der offenen Tür – Kinderhaus Bachstrolche 
                         19:00 Uhr      Ball im Pfarrheim – FF Ast 

17.01.25         14:30 –  
                         17:00 Uhr      MINT-Projekt – Offenes Astwerk e.V. 

22.01.25         14:00 Uhr      Seniorenstammtisch Zweikirchen – Landgasthof Ecker 

25.01.25         19:30 Uhr      Jahreshauptversammlung - Edelweiß Zweikirchen  
                         09:00 – 
                         12:00 Uhr      Tag der offenen Tür – Kinderhaus St. Georg Ast  

28.01.25                                  1. Elternabend Schulanfänger – Grundschule Kronwinkl 
                         19:30 Uhr      Planungstreffen – Offenes Astwerk e.V. 

Veranstaltungen Februar 2025
02.02.25         19:30 Uhr      Jahreshauptversammlung – FF Zweikirchen 

06.02.25         20:00 Uhr      Monatsversammlung – Reitergruppe Ast e.V. 

11.02.25         10:00 Uhr      Besuch „Meyermühle“ Landshut – VdK Ortsverband 

14.02.25         19:00 Uhr      Paarsegnung in Eching – PV Steinzell 
                         19:30 Uhr      Monatsversammlung im LA vie – Glöckerlverein Tfb. 
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16.02.25         13:00 Uhr      Kinderfasching – TSV Tiefenbach 

20.02.25         19:30 Uhr      Jahreshauptversammlung i. d. FF TFB – Offenes Astwerk e.V. 

25.02.25         19:00 Uhr      Faschingsball im Pfarrheim Ast – DJK Ast 

26.02.25         14:00 Uhr      Seniorenstammtisch Zweikirchen – Landgasthof Hahn  

Veranstaltungen März 2025
04.03.25         12:00 Uhr      Faschingsritt Treffpunkt in Gleißenbach, Ritt nach Vilsheim – Reitergruppe Ast e.V. 

05.03.25         13:30 Uhr      Kinderfasching im Pfarrheim Ast – DJK Ast 

06.03.25         20:00 Uhr      Jahreshauptversammlung in AST Griechisches Restaurant – Reitergruppe Ast e.V. 

07.03.25         19:00 Uhr      Weltgebetstag der Frauen in Ast 

08.03.25         18:00 Uhr      Fischessen im Gasthaus Stadler – VdK Ortsverband  

11.03.25                                  Schuleinschreibung  

12.03.25                                  Schuleinschreibung 

13.03.25                                  Schuleinschreibung 

14.03.25         19:30 Uhr      Jagdessen im Gasthaus Stadler - Jagdgenossenschaft 

15.03.25         19:00 Uhr      Jahreshauptversammlung im LA vie – Glöckerlverein Tfb. 
                         19:30 Uhr      Jahreshauptversammlung – KSK Zweikirchen  

20.03.25         19:00 Uhr      Jahreshauptversammlung mit Ehrungen im Gasthaus Stadler – VdK Ortsverband 

21.03.25         14:30 –  
                         17:00 Uhr      MINT-Projekt – Offenes Astwerk e.V. 

25.03.25         19:30 Uhr      Planungstreffen – Offenes Astwerk e.V. 

26.03.25         14:00 Uhr      Seniorenstammtisch Zweikirchen – Landgasthof Ecker 

28.03.25                                  Häckselaktion - Gartenbauverein 
                         18:30 Uhr      Starkbierfest im Gasthaus Hahn – CSU Ortsverband 

29.03.25                                  Häckselaktion - Gartenbauverein 

30.03.25         09:30 –  
                         12:00 Uhr      Kinderbasar im Pfarrheim Ast - Kinderhäuser St. Georg Ast u. Bachstrolche Tfb.
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Leiter/in für das Bauamt (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit ein. 

Ihre Aufgaben: 
• Leitung des Sachgebiets Bauverwaltung, mit den Fachbereichen Bauleitplanung, Bauordnung, Bauordnungsrecht,  

Straßen- und Wegerecht, Umwelt- und Naturschutzrecht 
• Erarbeitung, Prüfung und Vollzug von Städtebaulichen Verträgen 
• Bearbeitung von Grundstücksangelegenheiten  
• Betreuung gemeindlicher Bauvorhaben 
• Teilnahme an (abendlichen) Gemeinderatssitzungen 

Wir erwarten von Ihnen: 
• Eine erfolgreich absolvierte Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, vorzugsweise auch als Verwaltungsfachwirt 

oder eine vergleichbare Ausbildung 
• Mehrjährige Berufserfahrung in der Bauverwaltung 
• Gute verwaltungsrechtliche und baurechtliche Kenntnisse 
• Gute Kommunikationsfähigkeit (mündlich und schriftlich) 

Wir bieten Ihnen: 
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis bei gleitender Arbeitszeit 
• Eingruppierung nach dem TVöD und den persönlichen Voraussetzungen, einschließlich der üblichen Sozialleistungen des 

öffentlichen Dienstes 
• Einen modernen und ergonomischen Arbeitsplatz 
• Umfassende Einarbeitung und fachbezogene Fortbildung sowie eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit 
 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) richten Sie bitte bis  
spätestens 15.01.2025 an die Gemeinde Tiefenbach, Hauptstraße 42, 84184 Tiefenbach,  

E-Mail: gemeindetiefenbach@tiefenbach-gemeinde.de, 
Auskunft erteilt Frau Korber, Telefon: 08709/9211-18. 

Die Gemeinde Tiefenbach mit ca. 4.100 Einwohner stellt zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
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ist Montag, der 10. März 2025. Senden Sie Ihre Beiträge bitte pünktlich an  

E-Mail: vorzimmer@tiefenbach-gemeinde.de.  

Erscheinungstermin: Ende März 2025 – Kürzungen und Veränderungen der Artikel behalten wir uns vor.

Mitarbeiter (m/w/d) für die Altstoffsammelstelle 
auf Minijob-Basis

Die Gemeinde Tiefenbach mit ca. 4.100 Einwohner sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Die Altstoffsammelstelle ist im Winter am Freitag und Samstag  
und im Sommer zusätzlich am Mittwoch geöffnet. 

Die Einteilung der Mitarbeiter erfolgt nach Dienstplan. 

Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 

 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 15.01.2025  
an die Gemeinde Tiefenbach, Hauptstraße 42, 84184 Tiefenbach, 

E-Mail: gemeindetiefenbach@tiefenbach-gemeinde.de 
Auskunft erteilt Frau Korber, Telefon 08709/9211-18.


